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Für einen Morganfahrer, der Pro-
bleme durch ein steifes Knie an sei-
nem linken Bein hatte, hat der Mor-
ganpark Hamburg,  Lutz Leberfinger 
in Zusammenarbeit mit der in Geest-
hacht ansässigen Automobiltechnik 
für Behinderte einen Morgan 4/4 
umgebaut. 
In der Morgan-Post Nr. 80 hatten wir 
uns ja bereits mit dem behindertenge-
recht umgebauten Morgan von Volker 
Althoff beschäftigt. Während bei Vol-
ker eine rein mechanische Lösung / 
Stangensystem eingebaut wurde, ist 
hier schon Elektronic und ein Stellmo-
tor im Spiel. Es handelt sich um eine 
halbautomatische Version, des italie-
nischen Herstellers Guidosimplex, mit 
dem Namen „Duck“. Der Name kommt 
von der Ähnlichkeit des Schaltknaufs 
mit einem Entenkopf. Bei diesem Sy-
stem hat der Fahrer selbst die volle 
Kontrolle beim Kuppelvorgang. Der 
Schaltknauf wurde gegen einen „Duck“ 
ausgetauscht. Mit dem Hebel / Enten-
schnabel wird die Kupplungsstellung 
kontrolliert. Mit einem Knopf am 
Schalthebel kann die Kupplung arre-
tiert werden.
Es gibt auch eine vollautomatische 
Version. Hier muss nur noch geschal-
tet werden. In dem Moment, da man 

den Schaltknauf berührt, wird die 
Kupplung gezogen. Das Einkuppeln 
geschieht dann in Abhängigkeit von 
Drehzahl und Geschwindigkeit auto-
matisch. Alle Versionen lassen sich 
ausschalten und der Morgan kann 
dann wieder normal bedient werden.
Durch die Betätigung des „Enten-
schnabels“ /Potentiometers wird ein 
Impuls  an eine elektronische Steuer-
box geleitet. Diese Box ist zwar hitze-
empfindlich und wird deshalb im In-
nern des Morgan unter dem 
Armaturenbrett montiert aber grobe 
Stöße machen ihr nichts aus. Über ei-
nen kleinen Schalter kann die Box ein- 
und ausgeschaltet werden. Von der 
Box geht dann ein Signal an einen 
Stellmotor, der über ein Seil  die Kupp-
lung betätigt. Der Stellmotor sitzt in 
diesem Fall auf der Beifahrerseite im 
Motorraum. Er kann aber auch an an-

Kuppelhilfe
Halbautomatische Kupplung im Morgan

Der kleine Hebel, vorne am Schalt-
knauf wird gedrückt um die Kupplung 
manuell zu betätigen Um ein Ein - 
und Ausparken zu erleichtern, kann 
die Position des Kupplungspedals 
mit Hilfe des roten Knopfes an der 
Griffkugel arretiert werden. Nur der 
schöne LeMans-Schaltknauf passt 
jetzt leider nicht mehr. 

deren Stellen montiert werden. Dane-
ben gibt es einen Zugschalter für die 
mechanische Entriegelung der Servo-
kupplung. Sollte die Anlage mal im an-
gezogenen Zustand ausfallen, kann 
man über diesen Zugschalter die Anla-

Steuerbox im Innenraum



15

Hier kann das Kupplungspedal wieder 
angeschraubt werden

Der Morgan wird nun seit ca. 1 1/2 
Jahren mit dieser Umrüstung problem-
los gefahren. Der Zugschalter wurde 
bisher nie benutzt und der Besitzer er-
innerte sich an diesen Schalter bei un-
serer Frage kaum. Manchmal, wenn er 
den Zündschlüssel zu schnell dreht, 
schaltet sich der Computer nicht ein, 
wenn er aber nach dem einschalten 
der Zündung einen kleinen Moment  
lang wartet und erst dann den Motor 
startet, schaltet sich auch der Compu-
ter ein und die Anlage läuft problem-
los, erzählte uns der Besitzer.
Wir sprachen noch einmal mit Herrn 
Kaman von der Firma  Automobiltech-

nik für Behinderte. Der „Fehler“ sei 
systembedingt  erzählte  er uns, die 
Anlage braucht beim Einschalten ca. 
2-3 Sekunden für einen „Selbsttest“ 
und ist erst danach im Betriebszu-
stand. 

ge entkoppeln und das Fahrzeug nor-
mal bedienen.
Der Stellmotor (siehe Bild rechts und 
unten links)  ist sehr robust und ei-
gentlich für den PKW-Bereich überdi-
mensioniert (deswegen auch sehr 
haltbar).
In diesem Fall wurde das Kupplungs-
pedal um mehr Platz für das linke Bein 
zu haben, „abnehmbar“ gemacht und 
mit einem Fußpodest versehen. Das 
Pedal kann aber wieder aufgesteckt 
und mit einer Rändelschraube befe-
stigt werden. Dann kann der Morgan 
wieder normal gefahren werden.

Zugschalter für die mechanische Ent-
riegelung der Servokupplung

Statt des Kupplungspedal gibt es hier 
eine Fußstütze zur Entlastung Dieser robuste Stellmotor betätigt 

über ein Draghtseil die Kupplung
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Fazit: Eine robuste Anlage, die in der 
Praxis ohne Probleme lief und damit 
ein empfehlenswertes Zubehör für  
Morganfahrer mit eingeschränkter 
Bewegung im linken Bein ist. 

Frank Schauer brachte Anfang Dezem-
ber noch ein Foto aus dem Werk mit, 
wo gerade ein Morgan Plus 4 mit Auto-
matik gebaut wurde. Ob das ein Proto-
typ für eine spätere mögliche Aus-
stattungsvariante oder aber eine  

Kunden-Extraanfertigung war, ist nicht 
bekannt.

Text: Edi Stampfel, Quellen und Fotos: 
Salih Kaman (Automobiltechnik für 
Behinderte), Frank Schauer

Sollten Sie über einen SFR ( Schadenfreiheitsrabatt ) verfügen, finden wir den günstigsten Versicherer !!! 

294,- Euro

Im Dezember 2008 im Werk gese-
hen: Plus 4 mit Automatikgetriebe


